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Dieser Monatsspruch ist für mich ein Vers 
voller Vertrauen und Zuversicht. Denn Le-
ben ist nicht nur Funktionieren oder Voran-
kommen. Leben meint hier einen Weg, der 
getragen ist. Wir wissen, dass wir diesen 
:eJ nLchW alleLn finden m�ssen. *oWW selEsW 
zeigt ihn uns.
Den eigenen Lebensweg zu kennen, heißt 
nLchW� Mede (nWscheLdXnJ rLchWLJ ]X Wreරen 
oder vor Irrwegen bewahrt zu werden. Es 
bedeutet, sich führen zu lassen und Schritt 
I�r 6chrLWW ]X leEen. *oWW LsW daEeL Xnser 
Wegweiser. Zum Beispiel durch ein Bibel-
wort oder durch vielfältige Begegnungen.
Unser Leben wächst aus der Beziehung zu 
*oWW. :er sLch Lhm anverWraXW� EeNommW 
+alW Xnd +oරnXnJ� aXch Ln XnsLcheren =eL-
ten. Er verspricht keinen einfachen Weg, 
aber einen guten. Einen Weg, der uns zum 
Leben führt. 
Der Monatsspruch lädt uns aber auch ein zu 
fragen: Wohin bin ich unterwegs? Wer be-
gleitet mich auf meinem Weg noch? Sicher 
LsW� dass *oWW Xns nLchW alleLn llssW� sondern 
uns den Weg zum Leben zeigt.

Ihre Pfrn. Laura Lucia Zech

„Du tust mir kund den 
Weg zum Leben.“ (Ps 16,11)

Feiert mit uns die Liebe

Der Valentinstag am 14. Februar ist heute 
der Tag der Liebe und der Romantik. Doch 
seine Wurzeln reichen bis in die Antike zu-
rück. Der Name geht auf den heiligen Va-
lentin zurück, einen Priester, der der Legen-
de nach Liebespaare trotz Verbot traute. 
Dafür soll er sein Leben verloren haben und 
so wurde er später zum Symbol für echte 
Liebe. Im Laufe der Zeit entwickelte sich der 
Valentinstag zu einem festen Brauch, vor 
allem in Europa und später weltweit. Men-
schen nutzen ihn, um ihren Partnern oder 
auch Freunden zu zeigen, wie wichtig sie 
ihnen sind mit Karten, Blumen, Schokolade 
oder einfach mit Zeit füreinander. Denn es 
sind oft die kleinen Zeichen der Zuneigung, 
die Beziehungen stärken und Herzen mitei-
nander verbinden.

Andacht
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Sie heißen Klaus oder Katja, Andrea oder 
Michael. Sie arbeiten als Handwerker, Land-
wirte, Büroangestellte oder sind in medizi-
nischen Bereichen beschäftigt. Sie leben in 
Bucha, Milda, Magdala und Sie alle eint das 
Engagement in ihren Kirchgemeinden. Am 
9. Januar 2026 trafen sie sich im Landgast-
hof in Schorba auf Einladung des Gemein-
dekirchenrates. Der wollte den Ehrenamts-
tag nutzen, um zum einen Danke zu sagen
und zum anderen einen kurzen Überblick zu
geben, was durch ehrenamtliche Leistung
im zurückliegenden Jahr in den Kirchge-
meinden alles geschehen konnte.
Ohne ehrenamtliches Dazutun wären viele
Dinge schwerlich bis gar nicht umsetzbar.
Und es wurde klar, Ehrenamt ist in der heu-
tigen Zeit ein unschätzbarer und unbezahl-
barer Wert für das Gemeinwohl und für das
Leben miteinander.
Dabei sind es oft die kleinen Dinge in einer
Gemeinde, die es ausmachen. Da sind Frau-
en und Männer, die seit Jahrzehnten den
Küsterdienst in ihrem Dorf übernehmen, da
ist ein handwerklich geschickter Nachbar,
der seine Fähigkeiten ganz selbstlos in den
Dienst der Gemeinde stellt, um eine Wet-
terfahne auf den Kirchturm zu setzen, das
Dach abzudichten oder eine morsche Kir-
chenbank zu reparieren. Wieder andere en-
gagieren sich im Chor, der Feuerwehr, der
Kirmesgesellschaft oder dem Back- bzw.
Traditionsverein und leisten so einen klei-
nen sympathischen Beitrag für den sozialen
Zusammenhalt im Ort.
Daran erinnerte Pfrn. Laura Zech mit eini-
gen Fotos aus dem Jahr 2025. Gemeinsame
)ahrWen� 6enLorennachmLWWaJe� KonfirmaWL-
on, Ostergottesdienste das sind Ereignisse
gewesen, weil es entsprechende ehrenamt-
liche Unterstützung gab. Durch wen? Durch
die vielen ehrenamtlichen Helfer.

Zu den Höhepunkten 2025 zählte ein Cello-
konzert in der kleinen Kirche in Nennsdorf, 
wo die Kirche und der Ort von Besuchern 
auch aus Jena und weiter her regelrecht 
ÅJeÁXWeW´ ZXrde. Das alles Nann mLW ehren-
amtlichem Engagement unterstützt werden. 
Es braucht auch eine gute Führungsperson 
und es braucht natürlich auch Geld. Da zeigt 
es sich, wie gut es ist, wenn man in seiner 
Gemeinde Menschen hat, die es verstehen, 
Formulare auszufüllen und kluge Anträge zu 
stellen, um die entsprechenden Gelder ein-
zuwerben. Wenn all dies zusammenkommt, 
wenn Leute Lust haben am Gestalten, an der 
Hilfe anderen Menschen gegenüber, dann 
kann das Zusammenleben in einer Gemein-
de Freude machen. 
Der Abend in Schorba wurde umrahmt vom 
ÅKleLnen &hor´ Xnd dem DXo Å-acNson 	 
-lJer´ aXs -ena. $m 8mJanJ der $nZesen-
den miteinander, an den Gesprächen und 
der Stimmung konnte man den Eindruck 
gewinnen, wie die ehrenamtliche Zusam-
menarbeit läuft und das zum Glück schon 
seit vielen Jahren.   Ihr Jörg Thiem

Ehrenamtstag im KGV Magdala am 9.1.2026 in Schorba
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Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den Weltge-
EeWsWaJ der )raXen aXs 1LJerLa. ÅKommW� %rLnJW eXre /asW.´ laXWeW Lhr hoරnXnJsverheL�en-
des Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 
1LJerLa LsW das Eev|lNerXnJsreLchsWe /and $IrLNas. 0LW �Eer 230 0LllLonen 0enschen ver-
eLnW der ÅaIrLNanLsche 5Lese´ �Eer 250 (WhnLen mLW mehr als 500 JesSrochenen 6Srachen. 
Das IaceWWenreLche /and LsW JeSrlJW von so]Lalen� eWhnLschen Xnd relLJL|sen 6SannXnJen. 
,slamLsWLsche 7errorJrXSSen verEreLWen $nJsW Xnd 6chrecNen. DLe NorrXSWen 5eJLerXnJen 
Nommen Zeder daJeJen an� noch sorJen sLe I�r verllsslLche ,nIrasWrXNWXr. 8mZelWver-
schmXW]XnJ dXrch dLe glLndXsWrLe Xnd KlLmaZandel I�hren ]X +XnJer. $rmXW� 3ersSeNWL-
vlosLJNeLW Xnd *eZalW sLnd dLe )olJen all dLeser KaWasWroShen.
+oරnXnJ schenNW vLelen 0enschen Ln dLeser e[LsWen]Eedrohenden 6LWXaWLon Lhr *laXEe. 
DLese +oරnXnJ WeLlen Xns chrLsWlLche )raXen aXs 1LJerLa mLW *eEeWen� /Ledern Xnd Eer�h-
renden /eEensJeschLchWen. 6Le EerLchWen vom 0XW alleLner]Lehender 0�WWer� von 6WlrNe 
dXrch *emeLnschaIW� vom *laXEen LnmLWWen der $nJsW Xnd von der KraIW� selEsW XnWer 
schZersWen %edLnJXnJen dXrch]XhalWen Xnd ZeLWer]Xmachen. 
hEer /lnder- Xnd KonIessLonsJren]en hLnZeJ enJaJLeren sLch )raXen seLW JXW 100 -ahren 
I�r den :elWJeEeWsWaJ. *emeLnsam mLW &hrLsWLnnen aXI der Jan]en :elW IeLern ZLr dLesen 
Eesonderen 7aJ. :Lr h|ren dLe 6WLmmen aXs 1LJerLa� lassen Xns von Lhrer 6WlrNe LnsSLrLe-
ren. /ernen 6Le mLW Xns JemeLnsam das /and� dLe 0enschen Lhr /eEen vor 2rW Xnd eLnLJes 
mehr Nennen.
(s LsW eLne (LnladXnJ ]Xm *eEeW Xnd ]Xr +oරnXnJ. 6eLd her]lLch ZLllNommen�

Termin: Freitag, 06.03.2026
Beginn: 18 8hr
Ort: *emeLndesaal 3IarrhaXs 0aJdala

Das 9orEereLWXnJsWeam WrLරW sLch DLensWaJ� 17.02.26 Xm 18 8hr Lm *emeLndesaal.

Eure Birgit Wunderlich & Pfrn. Laura Lucia Zech

„Kommt! Bringt eure Last.“ Weltgebetstag 2026 Nigeria

Gemeindeleben

4



Das zweite Konzert des Magdalaer Gospelchores zum Advent in unserer Michaelskirche 
Bucha und ich möchte gern an dieser Stelle erzählen. 
Welch gute Fügung sich für unsere Kirchgemeinde Bucha im Frühherbst 2024 auftat, als 
der Magdalaer Gospelchor sich bei uns mit dem Wunsch meldete, ein Konzert für die 
Adventszeit bei uns veranstalten zu können. Es wurde ein unvergesslich schönes Konzert.
Ein Jahr später meldete sich Frau Diana Röse abermals mit einem Terminvorschlag, lange 
bevor wir überhaupt an die Adventszeit dachten. Das Konzert war für den 29.11.2025 ge-
plant. Wie bereits im Jahr zuvor hatten die Chormitglieder Vorbereitung und Organisation 
in ihren Händen. Der Tag kam, eine Stunde vor Beginn wurde die Technik aufgebaut die 
für den guten Klang zu sorgen hatte. Gleich im Eingang war ein schönes verlockendes Ku-
chenEXරeW mLW Kaරee� 7ee Xnd *l�hZeLn I�r alle aXIJeEaXW. Der &hor nXW]We dLe =eLW noch 
eLnmal ]Xr 3roEe. *locNenJellXW er|රneWe IeLerlLch das Kon]erW. )raX 5|se NllrWe Xns mLW 
Humor darüber auf, der Gospelchor möge als Kuschelchor auftreten. Um gemeinsam in 
einer eiskalten Kirche zu singen, ist es klüger, enger aneinander zu rücken. So wird es den 
Sängern wärmer und der Gesang wird holder.
Für uns war gut gesorgt, sämtliche Übersetzungen der schönen englischen Texte lagen 
aus. Manches Lied war mit typisch englischem Humor gespickt, ein anderes erzählte von 
einer Fahrt durch die Lüfte in einer Winternacht über zauberhaft-überzuckerte Landschaf-
ten. Dazu auch Lieder von der Weihnacht, in der Christus geboren ward – das Fest der 
Liebe. Die Weihnacht, welche wir alle Jahre wieder feiern. Wunderschöne Texte und zau-
berhafte Melodien. Solche Musik will gehört werden! Wir sind wieder beschenkt worden. 
Danke dem Magdalaer Gospelchor für das herrliche Konzert.
Danke für das herrliche Konzert des Magdalaer Gospelchores.

Ihre Christine Lemser

Konzert - Gospelchor Magdala in der Kirche Bucha
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BeneÀzkonzert in Milda
„Lasst uns aber Gutes tun und nicht müde wer-
den; denn zu seiner Zeit werden wir auch ern-
ten, wenn wir nicht nachlassen.“ (Galater 6,9)

In unserer schnelllebigen Zeit vergessen 
wir oft ganz schnell was eigentlich wichtig 
ist - die Gesundheit. Wenn Familien mit 
Kindern schlimme Zeiten mit Krankheiten 
durchleben müssen, dann ist es umso wich-
tiger gerade in solchen schweren Momen-
ten jemanden an seiner Seite zu haben. Das 
Ronald Mc Donald Haus in Jena bietet sol-
chen Familien Schutzräume und unterstützt 
bei den oft kräftezehrenden Therapien von 
schwerkranken Kindern.
Wir haben bei der Sanierung unserer 
Mildaer Kirche so viel Gutes erfahren und 
wollen nun ein wenig Dankbarkeit zurück-
geben und unsere Kirche zu diesem guten 
=ZecN nXW]en. 0LW eLnem %enefi]Non]erW 
wollen wir Spenden für die Arbeit dieser so 
wichtigen Organisation sammeln.

Am 22. März um 16 Uhr wird die Mildaer 
Eifert-Orgel mit ihren schönsten Tönen 
erklingen. Kirchenmusikdirektorin Ina Köll-
ner aus Kahla wird die über 900 Pfeifen zum 
Erklingen bringen. Seien Sie herzlich einge-
laden und tun Sie mit uns gemeinsam Gu-
tes und unterstützen Familien in schweren 
Tagen.

Ihr André Starke

Was lange währt, wird gut
Der neue barrierefreie Zugang zur Kirche 
Oßmaritz ist fertig!
Nach über zweijähriger Planungszeit mit 
Sammeln von Spenden und Fördermitteln 
konnten wir im November 2025 endlich 
wieder trockenen Fußes unser Gotteshaus 
erreichen. Ein erstes Lob und Dank gebührt 
der ausführenden Firma Ü.A.G. (gemeinnüt-
zige GmbH) in Jena, welche die Arbeiten 
ordentlich und zu unserer vollsten Zufrie-
denheit erledigt hat.
Allen Spendern, wie der Jagdgenossen-
schaft Oßmaritz, dem Gemeinde-Bauhof 
Bucha sowie den zahlreichen Einzelspen-
dern ein großes Dankeschön. Leider kön-
nen wir nicht alle Namen nennen, hervor-
zuheben ist allerdings der tolle Einsatz von 
Frau Katharina Krämer, die sich während 
der gesamten Bauzeit und insbesondere 
um die Fördermittel gekümmert hat.
Im Namen aller Oßmaritzer Bürger, von den 
Alten und Gehbehinderten, nochmal ein 
Jan] Jro�es DanNesch|n an dLe vLelen ÁeL-
ßigen Helfer. 

Euer Albrecht Rödiger

Gemeindeleben
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Singkreis Magdala  Mi, 18 Uhr    Gemeinderaum Magdala T. Ludwig
jeden 1.+3. Mittwoch im Monat: Feb+März Winterpause

Gospelchor Magdala  Mi, 20:30 Uhr  Gemeindesaal Magdala D. Röser

Kleiner Chor Milda  Mo, 20 Uhr  Gemeinderaum Großkröbitz U. Hemmann

Bläserkreis Mo, 19 Uhr  Gemeinderaum Großkröbitz A. Starke

Musik

Spatzenchor Magdala  fällt auf unbestimmt aus 
Kinderkirche Magdala Mi, 16 bis 17 Uhr; 04.02.26; 04.03.26  L. Zech
TeeQLeWreff	0DJGDOD  Fr, 17 bis 19 Uhr; 27.2.; 27.3.; A. Harpers

Theatergruppe Magdala  Di, 16 Uhr; wöchentlich G. Zellmer, C. Koch
Kinderkirche Großkröbitz Mi, 16 bis 17 Uhr; 18.02.26  L. Zech

Kinderkirche Bucha              Mi, 16 bis 17 Uhr; 25.02.26 L. Zech

Kinder

6eQLRreQNDffee	0DJGDOD	 Mi, 04.02.2026, 14:30 Uhr Pfarrhaus Magdala 
Mi, 04.03.2026, 14:30 Uhr Pfarrhaus Magdala 

6eQLRreQNDffee	%XFKD	 	 Mi, 11.02.2026,  14:30 Uhr Gemeindehaus Bucha
Mi, 11.03.2026, 14:30 Uhr Gemeindehaus Bucha 

6eQLRreQNDffee	0LOGD	 	 Mi, 18.02.2026,  14:30 Uhr Zimmritz
Mi, 18.03.2026, 14:30 Uhr Zimmritz

TDQ]J\PQDVWLN	0DJGDOD Do, 8:45 Uhr wöchentlich im Gemeindesaal Magdala

Senioren

9RrNRQÀrPDQGeQ    Mo, 09.02.; 09.03.; 17:30 - 19 Uhr A. Harpers
(Konfi 2027)
.RQÀrPDQGeQ       Mo, 02.02.; 02.03., 23.03.; 17:30 - 19 Uhr  A. Harpers
(Konfi 2026) .RQÀ-)DKrW der 8. Kl. vom 13.03.-15.03.26 nach Dresden 

Jugend

Tee-Treff	 Mi, 18.02.; 19 Uhr, PH Großkröbitz, Th. Schmutzler, Impressionen 
Bilder vom Gebirge; A. Klein, S.Schorcht, K. Kindschuh

Handarbeitsgruppe  jeden Mittwoch ab 9 Uhr Pfarrhaus Magdala G. Zellmer

Gesprächskreise
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Februar 2026
Sonntag, 01. Februar
10 Uhr  Gemeindesaal Magdala
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech

Donnerstag 05. Februar
10 Uhr Pflegeheim Milda
   Andacht

Pfrn. L. Zech

Samstag, 07. Februar
18 Uhr  :interkirche Göttern
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech

Sonntag, 08. Februar
13 Uhr PfarrhauV Großkröbitz
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech
14:30 Uhr GemeindehauV Bucha
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech

Samstag, 14. Februar
16 Uhr Gemeindesaal Magdala
   Andacht zum Valentinstag
   KÄ Birgit Wunderlich

Sonntag, 15. Februar
14 Uhr &horraum Kirche Milda
   Gottesdienst

Vik. R. Fuchs
15:30 Uhr Kirche 2ßmaritz
   Gottesdienst

Vik. R. Fuchs

März 2026
Sonntag, 01. März
10 Uhr  Gemeindehaus Bucha
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech
13 Uhr  Pfarrhaus Großkröbitz
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech

Donnerstag, 05. März
10 Uhr  Pflegeheim Milda
   Andacht

Pfrn. L. Zech

Freitag, 06. März
18 Uhr  GemeindeVaal P+ Magdala
   Weltgebetstag der Frauen 
   Gemeindeabend / Nigeria

Pfrn. L. Zech
Samstag, 07. März
18 Uhr  Winterkirche Göttern
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech

Sonntag, 22. Februar
 9 Uhr  Kirche Ottstedt
   Gottesdienst

Pfrn. A. Harpers
10:15 Uhr Gemeindesaal Magdala
   Gottesdienst

Pfrn. A. Harpers
10:30 Uhr Kirche Milda
   Taufe Emil Starke

Pfr. M. Tschirschnitz

Samstag, 28. Februar
18 Uhr  Kirche Zimmritz
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech

Gottesdienste feiern

8



Sonntag, 08. März
10 Uhr  Chorraum Kirche Milda
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech
14 Uhr  Kirche Schorba
   Gottesdienst

Pfrn. L. Zech

Sonntag, 22. März
10 Uhr  Gemeindesaal PH Magdala
   Gottesdienst

Vik. R. Fuchs
14 Uhr  Kirche Coppanz
   Gottesdienst

Vik. R. Fuchs
16 Uhr  Kirche Milda
   %eQeÀ]-2rJeONRQ]erW für
   Ronald Mc Donald Haus Jena

KMD Ina Köllner

Sonntag, 29. März
14:30 Uhr Kirche Maina
   Familien-Gottesdienst

Pfrn. A. Harpers

April 2026
Donnerstag, 02. April (Gründonnerstag)
10 Uhr  Pflegeheim Milda
   Andacht

Pfrn. L. Zech
18 Uhr  Kirche Göttern
   Tischabendmahl 

Pfrn. L. Zech

Samstag, 04. April (Karsamstag)
14 Uhr  Kirche Zimmritz
   Taufe Alma Kindschuh

Pfrn. L. Zech
18 Uhr  Dorfplatz Milda
   Osterfeuer

Sonntag, 05. April (Ostersonntag)
 6 Uhr   Kirche Bucha
   Oster-Früh-Gottesdienst
   anschließend Osterbrunch

Pfrn. L. Zech
9:30 Uhr Kirche Magdala
   Familien-Gottesdienst
   anschließend Osterbrunch

Pfrn. A. Harpers
14 Uhr  Kirche Milda
   musikalischer Gottesdienst

N.N.

Montag, 06. April (Ostermontag)
10 Uhr  Kirche Großkröbitz
   Familien-Gottesdienst
   anschl. Eiersuchen i. Pfarrgarten

Pfrn. A. HarpersEin herzliches Dankeschön an alle Spender 
die in der dunklen Jahreszeit ein monatli-
ches Anstrahlen der  Kirche St. Johannis in 
Magdala möglich macht.
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Liebes Geburtstagskind, Sie haben Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch! Lassen Sie sich 
feiern: Es ist schön, dass es Sie gibt. So senden wir allen Geburtstagskindern in unserem 
KGV Magdala herzliche Segensgrüße, viele freudige Momente, viel Dank, viel Bewahrung, 
Gesundheit und Wohlergehen. Möge Sie Gott begleiten und behüten.

Ihr GKR Vors. A. Starke, Ihre Pfrn. L. Zech, Ihre Vik. R. Fuchs, Ihre Chr. Vopel

Herzlichen Glückwunsch allen Geburtstagskindern 
in unseren Kirchgemeinden

Lebensjahre / Lebensringe
„Es weiß keiner von uns,

was er wirkt und was er Menschen gibt.
Es ist für uns verborgen und soll es bleiben.

Manchmal dürfen wir ein klein wenig davon sehen,
um nicht mutlos zu werden.“

Albert Schweitzer

Seniorenseite
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Was war denn da los im 
Gemeindesaal in Magdala?
So viele Schuhe? Und wie die geblitzt ha-
ben. Am Vorabend des Nikolaustages 
waren alle Kinder des Spatzenchores zur 
Schuhputzandacht eingeladen.

Die Kinder lauschten der Geschichte vom 
Sankt Nikolaus, es wurde gesungen und 
dLe 6chXhe ZXrden ÁeL�LJ JeSXW]W. :lh-
rend sich die Kinder und Eltern an leckerem 
*eElcN Xnd KLnderSXnsch laEWen� haWWe der 
Nikolaus heimlich, still und leise, die vielen 
sauberen Schuhe gefüllt. Bei so vielen Schu-
hen haWWe er alle +lnde voll ]X WXn�    

Eure Ivonne Fritschek

Neues aus dem Hort
Der Schnee und die kalten Temperaturen zu 
Beginn des neuen Jahres brachte den Kin-
dern besonders viel Freude. Schneemann 
bauen, Schneeballschlachten und barfuß 
laufen in der weißen Pracht mit anschlie-
ßendem warmem Fußbad und heißem Ka-
kao standen hoch im Kurs.
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Hinweis in eigener Sache...

  Aufgrund der mehrfach geänderten Pfarramtsgrenzen ist es uns nicht immer möglich 
nach]XverIolJen� Zann (he- oder Konfi rmaWLonsMXELllen sWaWWfi nden m�ssWen. :Lr ELWWen 
Sie daher um Ihre Mitarbeit. Sollten Sie einen Besuch der Pfarrerinnen oder eine Einseg-
nXnJ ]X +aXse oder Ln eLner Xnserer KLrchen Z�nschen� ELWWen ZLr 6Le oder ,hre $nJe-
h|rLJen� sLch rechW]eLWLJ EeL Xns ]X melden. Dann N|nnen ZLr alles nach ,hren :�nschen 
und Vorstellungen gemeinsam planen. Insbesonders jetzt auch schon zur Planung und 
$nmeldXnJ I�r das -ahr 2026. 9Lelen DanN.  

  DLe 6WernsLnJer aXs :eLmar Zaren dLeses -ahr am 10.02. ZLeder Ln 0aJdala. DLe 6Wern-
singer sind eine alte, christliche Tradition. Kinder und Jugendliche verkleiden sich als die 
Heiligen Drei Könige, tragen Kronen, Ge-
wänder und einen Stern, der an den Stern 
von Bethlehem erinnern soll. Sie gehen 
von Haus zu Haus, singen Lieder, sprechen 
6eJenssSr�che Xnd schreLEen den +aXs-
segen *20 *C+M+B*26*mit Kreide an die 
7�ren. DLe %XchsWaEen sWehen I�r Å&hrLsWXs 
mansionem benedicat“, was „Christus seg-
ne dieses Haus“ bedeutet.  
  Neben dem Segenswunsch hat die Akti-
on eine wichtige soziale Bedeutung: Die 
6WernsLnJer sammeln 6Senden I�r KLnder 
Ln 1oW �Eerall aXI der :elW. Das Jesammel-
We *eld XnWersW�W]W 3roMeNWe Ln %ereLchen 
wie Bildung, Gesundheit, Schutz vor Ausbeutung und Armutsbekämpfung.  
  Die Sternsinger verbinden heute Brauchtum, Glauben und soziales Engagement.  

Amtliche Mitteilungen
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Persönliches Anliegen Pfarrerin Laura Lucia Zech

Liebe Gemeinde,
ich lade Sie herzlich ein, sich mit Ihren Fragen oder Anliegen an mich 
zu wenden. Ob es um persönliche Sorgen, Gebetsanliegen, Fragen zum 
Glauben oder auch um Anregungen für unsere Gemeinde geht, zögern 

Sie nicht, mich anzusprechen. Ihre Anliegen sind mir wichtig und ich freue mich darauf, 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Sie können mich jederzeit telefonisch unter  
0176 83078458 oder per E-Mail unter laura.zech@ekmd.de erreichen.

Ihre Pfarrerin Laura Lucia Zech

Urlaub und Kasualvertretungen 

ହ 8rlaXE 3Irn. $le[andra +arSers
vom 20.02. - 20.02.2026

DLe KasXalverWreWXnJ �EernLmmW 3Irn. 
/aXra =ech

ହ 8rlaXE 3Irn. /aXra /XcLa =ech
vom 1�.03. - 2�.03.2026

DLe KasXalverWreWXnJ Xnd *oWWesdLensW-
verWreWXnJ �EernLmmW 3In. +arSers Seit dem Herbst 2025 lässt sich die Kirche in Mil-

da von außen anstrahlen. Danke allen Helfern, 
die bei der Installation geholfen haben. Herz-
lichen Dank den monatlichen Spendern die die 
Kirche zum Leuchten bringen.

13

Amtliche Mitteilungen



 Gedruckt mit freundlicher Unterstützung 

Hier könnte Ihre Werbung stehen...
  Wir sind immer auf der Suche nach Firmen, die den Druck unseres Gemeinde-
blattes unterstützen. Melden Sie sich gern im Pfarramt. Das Ausstellen einer 
Spendenquittung ist kein Problem.  

Gaststätte · Pension · Ferienwohnung

Am Holzberg 7, 99444 Großlohma  · Tel.: 036454/50752  · www.holzbergschenke.de

Öffnungszeiten: Do - Sa 18-22 Uhr · So 11-14 & 17-22 Uhr · nach Voranmeldung

Zur Holzbergschenke

In unseren Gemeinderäumen steht eine 
Fußbodenrenovierung an. Daher müssen 
wir im März das Büro, den Gemeinderaum 
und die Küche ausräumen. Dafür benöti-
gen wir tatkräftige Unterstützung! Wer ein 
wenig Zeit hat und mit anpacken möchte 
und könnte ist herzlich eingeladen zu hel-
fen.

Was ist zu tun?
Möbel und Inventar ausräumen.
Wann? Im März (genauer Termin wird 
noch bekanntgegeben)
Wo? Im Pfarrhaus Magdala.
Wir brauchen DICH und DEINE HILFE.
Wir freuen uns über JEDE mithelfende 
Hand!    Eure Pfrn. L. Zech

Helferinnen und Helfer gesucht!

Zu guter Letzt
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Herausgeber:    André Starke; Pfarramt Magdala, Schulstraße 18, 99441 Magdala 
       Website: www.kirche-magdala.de

Pfarrerinnen:    Laura Lucia Zech, 0176 83078458
       laura.zech@ekmd.de
       
       Alexandra Harpers, 0179 6606848
       alexandra.harpers@ekmd.de

Vikarin     Rahel Fuchs, 0172 4340753
       rahel.fuchs@ekmd.de

Kirchenbüro:    Susanne Schmidt, 036454/50207
       Sprechzeiten: Montag 14-16 Uhr, Mittwoch 9-11 Uhr
       buero@kirche-magdala.de

Vorsitzender des GKR: André Starke (Milda), 0173 2770043
       astarke97@gmail.com
Druckerei:     GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 

Impressum 

Kirchengemeindeverband Magdala (für alle Orte)
Volksbank eG Gera Jena Rudolstadt | IBAN: DE22 8309 4454 0300 0261 09
Bitte im Verwendungszweck immer die Rechtsträgernummer

„RT 1408“ mit angeben!

Förderverein Dorfkirche Göttern
Sparkasse Mittelthüringen | IBAN: DE56 8205 1000 0100 1590 95

Bankverbindungen
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Auf einen Blick



Samstag, 14. Februar um 16 Uhr FEIERT MIT UNS DIE LIEBE!
  Gemeindesaal im Pfarrhaus Magdala  
  $ndachW ]Xm 9alenWLnsWaJ mLW KLrchenNaර ee 	 +er]  

Tipp des Monats
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